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Ein Sportparcours
zum Jubiläum
BUTTISHOLZ Mit einem Riesen-
aufmarsch feierten die Mitglie-
der des Gewerbevereins Buttis-
holz ihre Jubiläums-GV. Im Jubi-
läumsjahr realisiert der Verein
einen Sport-Parcours.

Mit Freude konnte Präsident Markus
Bösch rund 100 Anwesende begrüssen.
Ein herzliches Willkommen galt dem
Ehrenpräsidenten und Gründungsmit-
glied Heinz Renold sowie den übrigen
Gründungsmitgliedern, die fast voll-
zählig erschienen sind. Zentralpräsi-
dent Ruedy Scheidegger überbrachte
die Grussbotschaft des KGL und hielt
zu Beginn der GV ein Referat über die
aktuellen Wirtschaftsprobleme.

Neue Mitglieder
In seinem Jahresbericht hielt der Präsi-
dent nochmals Rückschau auf die ver-
gangenen Aktivitäten und bedankte
sich bei allen, die zum guten Gelingen
eines Anlasses beigetragen haben.
Auch der Detaillisten-Obmann, Peter
Aregger, erwähnte die verschiedenen
Aktionen der Buttisholzer Detaillisten
und ermunterte die Anwesenden, wei-
terhin im Dorf einzukaufen. 
Unter dem Traktandum Mutationen
mussten fünf Austritte verzeichnet wer-
den. Neu in den Verein aufgenommen
wurden: Urs Renggli, Luzerner Kanto-
nalbank Ruswil; Joe Meyer, Metallge-
staltung; Anita Brun, Naturheilpraxis.
Kassier Roland Renold wurde mit Dank
und einem Präsent aus dem Vorstand
verabschiedet. Als Nachfolgerin stellte
sich Sandra Orlemann zur Verfügung,
die mit Applaus gewählt wurde. 

Aus der Gründungsgeschichte
Heinz Renold, Ehrenpräsident und
Gründungsmitglied, erzählte humorvol-
le Anekdoten aus den Anfängen des Ver-
eins. 1985 versuchten einige aktive
«Gwärbler», Gleichgesinnte für die Idee
zur Gründung eines Gewerbevereins zu
gewinnen. Nach vielen Sitzungen und
Vorbereitungsarbeiten war es dann am 6.
Juni 1986 so weit: Unter der Leitung von
Heinz Renold fand die Gründungs-
versammlung mit 32 Mitgliedern statt. In
den folgenden Jahren wuchs der Verein
stetig und wurde immer aktiver. Ein be-
sonderer Höhepunkt war die erste Ge-
werbeausstellung, die 1990 mit 46 Aus-
stellern über die Bühne ging.

Sport-Parcours
Nach einer erfolgreichen Gewerbeaus-
stellung 2009 will der Gewerbeverein im
Jubiläumsjahr der Bevölkerung etwas
Bleibendes zurückgeben. Zusammen
mit der Sportvereinigung und der Ge-
meinde möchte man einen Sport-Par-
cours im Soppenseewald verwirklichen.
Nach vielen Absprachen ist eine gute Lö-
sung in Sicht, und alle Beteiligten konn-
ten für das Projekt gewonnen werden. Es
soll dabei ein Gemeinschaftswerk ent-
stehen, an dem möglichst viele Gwärbler
mit ihrer Mitarbeit einen Beitrag leisten
können. ALICE RUCKLI

Weitgespannter musikalischer Bogen
SURSEE BEST-OF-JUBILÄUMSKONZERT DES KANTICHORS

Unter dem Motto «Ten Years Af-
ter» präsentiert der Kantichor
Highlights aus den vergangenen
zehn Chorjahren. Die Konzerte
unter der Leitung von Mario Thü-
rig sind auf den 13. und 14. Mai
angesetzt.

Kein Medley, kein Potpourri, keine fast
unmerklichen Übergänge in andere
Tonarten, sondern in klaren Wechseln
und bunt aufeinanderfolgend bekann-
te und ganz bewusst auch unbekannte
Stücke: Dies ist die Form, in die Mario
Thürig das Jubiläumskonzert des Kan-
tichors gegossen hat. Die Spannbreite
der Konzerte, die in der Aula erneut le-
bendig werden, reicht dabei vom
«Klang des Leidens» vom Frühjahr
2002 bis zum «Lion King» vom vergan-
genen Jahr. 

Auch Ehemalige dabei
Ein Blick in das Archiv dieser Zeitung
genügt, um die überaus positive Reso-
nanz dieser Chorkonzerte wieder le-
bendig werden zu lassen. «Grosserfolg
für den Kantichor mit ‘The Lion King’»
oder «’Very british’ sorgt für Begeiste-
rung» lauteten zwei Untertitel, zitiert
als kleine Auslese stellvertretend für
die gesamte Berichterstattung. Nicht
in kleinen Dimensionen, sondern wie-
derum grosszügig planend hat Thürig
die Konzerte vom 13. und 14. Mai an-
gelegt. 

Ehemalige eingeflogen
Um den Rückschaucharakter zu unter-
streichen, liess der Chorleiter und
Dirigent auch ehemalige Kantischüler
«einfliegen». So setzt sich die Begleit-

band des rund 130-köpfigen Chors
aus Mitgliedern der 2010 aufgelösten
Band «Affikant» zusammen: Damian
Baeriswyl (Gitarre), Francesco Camen-
zind (Gitarre), Raphael Disler (Schlag-
zeug), Fabian Kraus (Bass), David

Lichtsteiner (Klavier).  Die Darbietung
von stillen, verborgenen Melodien
und überaus bekannten Tophits aus
dem Musical «Phantom of the Opera»
oder der «Beatles Night», um nur zwei
Konzertlabels zu zitieren, unterstüt-

zen neben Musikern von «Affikant»
auch die Gesangsstudierenden
Steffanie Erni und Christian Zemp so-
wie der Flötist David Koch vom «Trio
Martin».

Intermezzo des Kammerchors
Nur bei einer Frage, gestellt zur Vorbe-
reitung dieser kurzen Vorschau, muss-
te Mario Thürig passen: Beim besten
Willen konnte er kein absolutes High-
light nennen, das sich ihm unwider-
ruflich im Gedächtnis eingebrannt hät-
te. «Der Mix aus Konzertnächten, Pro-
jekten in Zusammenarbeit mit dem
Kantitheater unter Dieter Ockenfels
und Chorkonzerten, das war für mich
entscheidend bei der Programmation»,
betonte Thürig, auf die gezielte Ver-
meidung von alljährlich nach dem
gleichen Schema ablaufenden Auffüh-
rungen anspielend.

Bilder auf Grossleinwand
Ebenfalls keine Langeweile kann beim
Jubiläumskonzert aufkommen: Den
Wechsel zwischen den einzelnen Stük-
ken werden auf die Grossleinwand pro-
jizierte Bilder der jeweiligen Konzert-
plakate und einführende Ansagen von
Mario Thürig geschmeidig gestalten.
Und auf die Konzertmitte hin ist ein in-
termezzoartiger Auftritt des Kammer-
chors unter der Direktion von Gerhard
Unternährer anberaumt, der den Kon-
zertreigen mit «very britishen» Stücke
untermalen wird. DAVID LIENERT

Aula Kanti Sursee, 13. und 14. Mai, jeweils 20
Uhr. 15 Franken (Erwachsene), 10 Franken.
(Schüler). Achtung, an der Abendkasse sind nur
noch wenige Tickets erhältlich.Reservationen:
www.kssursee.ch.

Der Kantichor probt für seine beiden Jubiläumskonzerte vom 13. und 14. Mai.
FOTO DAMIAN GSCHWEND

Historische
Ereignisse 

GROSSWANGEN An
der Nominationsver-
sammlung der FDP
Grosswangen ereig-
nete sich Histori-
sches: Mit Angela
Pfäffli stellt die FDP
Grosswangen eine

Nationalratskandidatin, und mit Ful-
vio Pelli war erstmals ein Präsident der
FDP Schweiz zu Gast bei der Gross-
wanger Ortpartei.
Sie sei bereit, fit, unverbraucht und
motiviert Verantwortung zu überneh-
men, sagte die Kantonsrätin Angela
Pfäffli, die nun als Nationalrätin kan-
didiert. Das hervorragende Wahlergeb-
nis erachtet die selbstständig tätige
Physiotherapeutin und Mutter drei er-
wachsener Kinder als Vertrauensbe-
weis der Bevölkerung; es  biete den nö-
tigen Rückhalt, um eine neue Heraus-
forderung anzunehmen. Angela Pfäffli
blickt auf mehr als fünf Jahre Erfah-
rung als Kantonsrätin zurück. RED

Spatenstich für Schulhaus-Neubau
BUTTISHOLZ REALISATION VON TRAKT B KOSTET ACHT MILLIONEN FRANKEN 

Mit dem Spatenstich am Montag be-
gannen die Bauarbeiten für den Neu-
bau des Schulhauses Trakt B. 
Gemeinderat, Planer und die Schule
feierten diesen Anlass. Pfarrer Edi Bir-
rer segnete den Bauplatz ein. Die Kos-
ten für das Bauvorhaben betragen ge-
mäss Voranschlag acht Millionen
Franken. 
Im Schulhaustrakt werden sieben
Schulzimmer, sieben Halbklassenzim-
mer, ein Jugendlokal, ein Proberaum,
ein Singsaal, ein Lehrerzimmer und
verschiedene Lager sowie Büroräume
erstellt. Der Bezug des Schultrakts ist
auf August 2012 geplant. RED Am Montag begannen mit dem offiziellen Spatenstich die Bauarbeiten für das Schulhaus Trakt B. FOTO ZVG

Klaviermusik für einen guten Zweck
KANTONSSCHULE SURSEE CD-PRODUKTION FÜR DIE KATASTROPHENGEBIETE IN JAPAN

Am 17. Mai kommt es in der Kan-
tonsschule Sursee zur Urauf-
führung von Klavierstücken der
Klavierlehrerin Sue Hess. Für
dieses Konzert haben sich die Be-
teiligten etwas ganz Spezielles
ausgedacht.

2009 hat Sue Hess alias Susannah Snow
mit dem Komponieren begonnen. Seit
einem halben Jahr tut sie dies auch ver-
stärkt für ihre Klavierschüler. Die in Aus-
tralien geborene Profimusikerin hat be-
reits einige CD-Produktionen und Kon-
zertauftritte hinter sich. Sie war als
Solistin und Kammermusikpartnerin
von Kurt Hess in vielen Ländern der
Welt unterwegs und widmet sich jetzt
immer mehr dem Komponieren. 
Drei ihrer Schüler hat Sue Hess nun
ihre Stücke auf den Notenständer ge-
stellt. Begeistert begannen Stefan
Boog, Nora Rickli und Anja Tschopp
mit dem Üben, doch sie merkten
schnell, so einfach ist die Sache nicht.
Trotzdem wurden die drei vom Ehrgeiz

gepackt, und man war sich einig, das
erste Konzert dieser Stücke sollte mehr
als «nur» eine Uraufführung sein. So
kam es am Ende zur Idee von Anja
Tschopp, einen Tonträger mit dem Na-
men «First Snow» zu gestalten. Die CD
sollte die drei Stücke «Prelude»,

«Rhapsody» und «Dreaming» enthal-
ten. «Ich bin begeistert, dass sie den Er-
lös für Wohltätigkeiten investieren»,
sagt Sue Hess und freut sich. 
Während den Planungen der Urauf-
führung und der Tonaufnahme kam es
zur schweren Naturkatastrophe in Ja-

pan. Es sei einfach schlimm, wenn
Menschen so etwas erleben müssten.
«Wir möchten ihnen helfen», begrün-
den die Schüler ihren Entscheid.
Der Erlös der CD geht zu einem Teil an
«Charity for Japan», der andere Teil
wird von den Klassen 4a und 4c für
Schulreisen eingesetzt. «Die ganze
Klasse freut sich sehr auf das Klassen-
lager in Locarno.», sagt Nora Rickli.  

Wann und wo
Die Uraufführung findet am 17. Mai in
der Aula der Kantonsschule Sursee
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Spielen
werden Stefan Boog, Nora Rickli und
Anja Tschopp gemeinsam mit anderen
Musikschülern von Sue Hess.
Der Kauf der CD zum Preis von zwölf
Franken (plus Porto und Versand)
ist an diesem Abend möglich. Da-
neben kann das Werk auch per Mail
(firstsnow.4ac @hotmail.com) bestellt
werden. Zum anschliessenden Apéro
sind alle Konzertbesucher recht
herzlich eingeladen. JIL A. BACHMANN

Klavierlehrerin Sue Hess mit ihren drei Musikschülern Stefan Boog, Anja Tschopp und
Nora Rickli. FOTO ZVG


